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Jantelligenz⸗Blatt 
| IntelligengeComtoir im Wosthause. 


% 132. Dienſtag, den 3. Juni 1845. 


a Angekommene Fremde vom 31. Mai. 

| Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Lemm aus Borzeciczki, Hr. Buchh. Dreyer a. Splawie, 
1. in den 3 Lilien; Hr. Kgl. Kammerh. Grof Gorezynski a. Bentſchen, Hr. Gutsb. 
v. Szezawinski aus Brzyzno, l. in der goldnen Gans; Hr. Gutsb. v. Bojanowski 
aus Malpin, Hr. Oek. Fesca aus Polajewo, l. im Hotel de Berlin; die Hrn. Dr, 
med, Marow aus Pleſchen, Kirſch aus Berlin, Hr. v. Gagetti, Lieut. in der 1. 
Schützen⸗Abth., aus Görlitz, Hr. Gutsb. v. Zaremba aus Sady, Mad. Dzierzbicka 
aus Warſchau, Hr. Baumſtr. Klopſch aus Liſſa, Hr. Kaufm. Hausmann a. Neuſalz, 
I. im Hötel de Bavière; die Hrn. Koufl. Wittig a. Berlin, Hildemann a. Offenbach, 
Heins a. Landsberg, die Hrn. Gutsb. Grafen Bninski sen, u. jun. a. Samoſtrzel, 
Hr. Le u. St.-Ger.⸗Dir. Guderian u. Hr. Reg. ⸗Aſſeſſ. St. Pierre a. Wreſchen, l. im 
Hötel de Rome; die Hrn. Handels! Wollſtein u. Baruch a. Breslau, l. in den 3 
Kronen; Se Durchlaucht Fuͤrſt Radziwill aus Warſchau, die Hrn. Gutsb. Gebr. 
Weranski aus Glogau, l. im Hotel de Saxe; die Hrn. Gutsb. Schulz u. Albrecht 
aus Oborzysk, Albrecht und Hr. Gutsp. Janus aus Cichowo, l. im weißen Adler; 
die Hrn. Gutsb. v. Kierski a. Kokorzyn, v. Zöltowski a. Kaſinowo, v. Bialkowski 
aus Pierzchno, v. Zakrzewski aus Wyſzli, l. im Bazar. 

l Vom 1. Juni. 

8 Hr. Gutsb. v. Rudecki aus Warſchau, Hr. Geiſtl. Ullin a. Lubin, Hr. Oek.⸗ 
Commiſſ. v. Kruſzewski a. Otuſz, l. in der goldnen Gans; Handelsfrau Margreiter 
a. Tyrol, l. im Hötel de Tyrole; die Hrn. Gutsb. Zielonodi a. Goniczkl, Delhaͤs 
a. Swiaczyn, l. im Hötel de Paris; die Hrn Gutsb. v. Komierowski a. Komſerowo, 
Gebr. v. Sekolnicki aus Wzigchowo, Ulatowski aus Rybno, I. im Hotel de Ham- 
bourg; die Hrn Kaufl. Klingner und Danzer aus Magdeburg, l. im Hötel de 
Rome; Hr. Wirthſch.⸗Comm. Ulm a. Lomnitz, I, im Hotel de Saxe; Hr. Richter 


. 
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Porawski a. Schrimm, die Hrn. Gutsb. v. Mieledi a, Chwalibogowo, v. Trebidi 
aus Waychau, v. Potworowski aus Gola, Frau Gutsb. v. Taczanowska a. Slabo⸗ 
ſzewo, Frau Rudnik aus Zirke, die Hrn. Dröbfte Razynski, aus Riepruſzewo, Mods 
kiewicz a. Kazmierz, l. im Hötel de Berlin; die Hen. Hanzelsl. Bloch u. Wollſtein 
aus Breslau, l. in den 3 Kronen; Hr. Kaufm. Wedzicki a. Schrimm, l. in den 3 
Sternen; Hr. Liebeskind, Landrath und Major a, D., aus Koſten, Hr. Gutsb. b. 


Sieraſzewski aus Lulin, die Hrn. Kaufl. Fuxjus aus Trier; Selbſiherr a. Breslau, 


Frank aus Hamburg, l. im Hotel de Bavière. 


Wothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
2 Poſen, 
den 27. Maͤrz 1845. 


4) 


Die im Dorfe Zydowo belegene, mit 
Nro. 8. bezeichnete Muͤhlenbeſitzung des 


Thomas Mankowski und feiner Ehefrau 


Magdalene geborne Pelczynska, abgeſchaͤtzt 


auf 839 Thlr. 27 ſgr. 2 pf. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 5. Septbr. 1845. Vormittags 
11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
haſtirt werden. ‚ir 


2) Der Kaufmann David Wolf Ruß 


aus Liſſa und die Hannchen Blauſtein 
aus Militſch, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 29. April 1845, die Gemeinſchaft 


der Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 


welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 

Liſſa, am 16. Mai 1845. 
Königl. Rande und Stadtgericht, 


Sprzeda? konieczna. 
Sad Ziems ko- mieyskIi 
W Poznaniu, 
' dnia 27. Marca 1845, 
Posada miynarska Tomaszga Man- 


'kowskiego i zony jego Magdaleny 
2 Pelczynskich, w wsi Zydowie pod 
liczba 8. leZgca, oszacowana na 839 


tal, 27 sgr. 2 fen. wedlo taxy, ktöry wraz 


2 wykazem hypoteeznym i warunkami 


przedazy W Registraturze przejrzang 
by6 moge, bedale dnia 5. Wrz er 
snia 1845. zrana o godazinie 11. 


w miejscu zwyklém posiedzen Sadu 
sprzedang. 5 H 


Poôdaje sig niniejszẽm do wiado- 
mosi publicznéj, Ze kupiee Dawid 
Wolff Russ 2 Leszua i Hannchen 
Blaustein 2 Milicza, kontraktem pred - 


slubnym 2 dnia 29. Kwietnia 1845. 


wspölnos& majgiku i dorohku wylg- 

cayli. pi imma 
Leszno, dnia 16. Maja 1846. 

Kröl, 82d Ziemsko-miejski, 
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3) Nakladem S. Orgelbranda, ksiegarzs w Warszawie, wyszedt f. 1 2. 
zeszyt: Historyi Konsulatu i Cesarstwa Thiersa; nastepuie spiesznieſpo sobie 
nastepowab bedg. Cale dzieto z 4 tomòw in g. mejori piæknym i seiskym 
drukiem, obejmujgee cale 10 tomò w Paryzkiego y dale, o2dobione wielu 
rycinami, kosztowaé bedzie sposobem prenumeraty Zip. 40. 
ien 1124 i - Li tr . 7255 
4) Ein Erbpachtsgut, 1 Meile von Pofen, mit 1319 Morgen 99 IRuthen 
Flaͤcheninhalt, und ein Krng⸗Etabliſſement, J Meile von Poſen, mit 116 Morgen 
Acker und Garten, find. ſofort aus freier Hand zu verkaufen durch den Oekonomie 
Commiſſarius Wag ner, Walliſchei Nr. l. f 140 
Cben derſelbe ſucht ein Kapital von 2000 Rthlr. auf ein hieſiges ſtaͤdtiſches 
Grundſtuͤck innerhalb des erſten Drittheils des Taxwerthes, ſo wie 5000 Rrehlr. 
auf ein laͤndlichos Grundſtüͤck mit gleicher Sicherheit. 
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5) Nachricht für Auswärtige, Zur Bequemlichkeit eines ‚entfernten hochgeehrten 
Publikums habe ich von meinen Haarwuchsdlen, deren richtige Wirkungen ſowohl 
von den Berliner als auswärtigen Herren Aerzten, fo wie auch vielen an Haarmangel 
leidenden Patienten vielſeitig Öffentlich anerkannt worden und ſich daher ſowohl im 
In⸗ als Auslande den Ruf als die vortheilhafteſten Mittel zur Wiedererlangung und 
Erhaltung der Haare erworben haben, in der Mode⸗Handlung von 

M. Vetler & Comp. in Poſen, Wilhelmsſtraße Nr. 25, 0 
ein Depot errichtet, und ſind meine Fabrikate ſtets vorraͤthig und acht für Pofen 
uur einzig und allein in genannter Handlung gegen- franco Einſendung nachſtehender 
feſter Preiſe zu haben: Haarwuchsdͤl, welches auf kahle Stellen junge Haare wieder 
hervorbringt und das Wachsthum derſelben befördert, d. Fl. 2 Rtlr. Haarb efeſtigungsdl, 
welches das Ausfallen der Haare verhindert und ſie ſehr gut conſervirt, d. Fl. 1 
Rthlr. 10 Sgr. Bartwuchsbl, welches namentlich bel jungen Menſchen den Bart 
ſchnell hervorbringt, d. Fl. 1 Rthlr. 15 Sgr. Bei jedem FI. if eine genaue Ges 
brauchs⸗Anweiſung. Pomade zur Verſchönerung und zum Glanz der Haare, die 

Kruke zu 5, 10 und 18. Sgr. Beier h eee eee his N 
E Huͤckſtaͤdt, Haaröl⸗Fabrikant in Berlin, Judenſtraße Nr. 29, 
Hier folgt ein kurzlich erhaltenes Atteſt. Auszug aus der Voſſiſchen Zeitung 
vom 10. Mai Nr. 107. Vor mehreren Jahren verlor ich durch eine hitzige Krank— 
heit mein Haar, wodurch ich eine kahle Platte faſt über den ganzen Kopf erhielt. 
Nach vergeblichen Verſuchen mancher oft angeprieſenen Mittel, indem ſie auf meis 
nen Haarwuchs durchaus wirkungslos blieben, habe ich endlich den letzten Verſuch 
mit dem Küͤckſtaͤdtſchen Haardl gemacht, und habe durch daſſelbe mein Haar in ſo 


weit wieder erhalten, daß die kahle Stelle meines Kopfes jetzt mit fingerlangen 
Haaren ganz bedeckt iſt und wende nun zur Dichtung das Befeſtigungsdl des Herrn 
Huͤckſtaͤdt als Nachkur an. Solches beſcheinige ich der Wahrheit gemaͤß. 

Baſſe bei Guoien in Mecklenburg, den 11. April 1845. F. E ichhorſt. 

Obige Angabe des Zieglermeiſters Eichhorſt zu Baſſe beſtaͤtige ich hierdurch 
und empfehle zugleich das Haardl des Herrn Huͤckſtaͤdt 25 ki ſebe probates Mittel 
um Haarwuchs. Vaſſe, den 11. April 1845. 

A. v. Ru 15 dorf, Prediger zu Bast. 


6) Daß wir hierorts am Wilhelmsplatz Nr. 2. eine Papier⸗, Schreib⸗ und geich⸗ 
nen⸗Materialien⸗Handlung unter der Firma Fiſcher & Rawrocki erdffnet haben, 
beehren wir uns hiermit ganz ergebenſt anzuzeigen. Poſen im Juni 1845. 


7) Durch direkte Einkäufe iſt wiederum im Beſitz moderner Alederfioffe in Wolle 
und Seide die Mode⸗Waaren⸗Handlung von a 
’ Hirſchfeld & Wongrowitz, Wart m. ss 
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8 Im Hauſe Nr. 25. Parterre an der Wilhelmsſtraße iſt ein geräumiges aim. 
mer zu einem Laden ſogleich zu vermiethen. 


9) Eine. wenbilne Wohnung Bel⸗Etage, ſo wie große Wolniederlagen und ein 
Vorderkeller ſind zum bevorſtehenden Mekaigtie oa Nr. a m den Kauft. 
Gebr. ent b vermiethen. 

r 


410) Einen Se e ee Transport nicht gefärbter und eee Coſfees, 
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worunter beſonders der bekannte Jamaica⸗Caffee à 8 Sgr. pro Pfund empfiehlt die ö 


Wateckelech seren von Julius Horwitz, Wilhelmsplatz⸗Ecke Nr. 1 
. 
110 Beſte trockene Stettiner Waſchſeife, fo wie feinſſes Poriſer Waſchblau empfiehlt 
die Material Handlung von Julius 9 orw itz Wilhelmsplatz⸗Ecke Nr. 1. 
10 en fette Sabntäfe, das Stuck à 5 Sgr., empfing wieder 
5 5 Bei ch/ Müblſteaße N. 3. 


13) Mittwoch den 4. Juni Nachmittags Concert, bei unghnfliger terug a am 
darauf folgenden Tage. | Die Kaſino⸗ eee 
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